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Gliederung

1. BürgerEnergie Thüringen e.V. 
- Bürgerbeteiligung an der Energiewende in Thüringen

2. Thüringer Landstrom 
- ein Schritt in Richtung „Prosuming“

3. Wärmenetze in Bürgerhand – 3 Beispiele



Was ist eine BürgerEnergie-Gesellschaft?



Energiegenossenschaften in Deutschland 

Quelle:
Müller & Hostenklamp Leuphana Univ.,, Lüneburg, 2015



BürgerEnergie-Genossenschaften in Deutschland

Quelle: DGRV Jahresumfrage zum Stand der Energiegenossenschaften in Deutschland im Jahr 2022

220.000 Mitglieder

 Die Idee funktioniert und leistet bereits viel für die Energiewende
 Ausrollen der Idee auf weitere Regionen/Landkreise/Gemeinden

Über 3,3 Mrd. Euro investiert

8.000.000.000 kWh Strom aus Wind u. Sonne

Einsparung von 3 Mio. Tonnen CO2

1.000 BürgerEnergie-Genossenschaften



Energiewende gemeinsam gestalten:
35 BürgerEnergie-Genossenschaften in Thüringen



Broschüre von und über uns

https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_beg.pdf
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www.thueringer-landstrom.de
Stromprodukt des BürgerEnergie Thüringen e.V. 

mit 6 Thüringer Energiegenossenschaften, 



www.thueringer-landstrom.de
Stromprodukt des BürgerEnergie Thüringen e.V. 

mit 6 Thüringer Energiegenossenschaften, 

Deutscher Nach-
haltigkeitspreis
2023
Energieerzeugung
und -handel

+ 2 Wasserkraftwerke (=75%) an Donau und Inn
https://buergerwerke.de/strom-beziehen/unser-strom/unsere-erzeuger/

in der Bürgerwerke-Gemeinschaft 
>40.000 Kunden (Stand 2022)
>127 Energiegenossenschaften mit 

1400 PV- und Windkraft-Anlagen in D
davon >60 Power Purchase Agreement (PPA)



www.thueringer-landstrom.de
Stromprodukt des BürgerEnergie Thüringen e.V. 

mit 6 Thüringer Energiegenossenschaften, 

Rittersdorf Eisenberg Kahla

Deutscher Nach-
haltigkeitspreis
2023
Energieerzeugung
und -handel

+ 2 Wasserkraftwerke (=75%) an Donau und Inn
https://buergerwerke.de/strom-beziehen/unser-strom/unsere-erzeuger/

in der Bürgerwerke-Gemeinschaft 
>40.000 Kunden (Stand 2022)
>127 Energiegenossenschaften mit 

1400 PV- und Windkraft-Anlagen in D
davon >60 Power Purchase Agreement (PPA)
davon 3 aus Thüringen:



Die physikalische Herausforderung beim Strom:
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Versorgungssicherheit

„Versorgung mit Energie“ nicht nur bilanziell, sondern bei Strom
möglichst auch zeitsynchron (Erzeugung = Verbrauch),

dies selbstverständlich nicht autark, aber möglichst autonom per
Kooperation benachbarter Kommunen in Stromnetz-„Waben“.

Versorgungssicherheit erfordert im ausgewogenen Verhältnis:

- PV /Agri-PV (gemeinsam mit Agrar-Betrieben!)
- Windkraft
-Flexibilitäten(Wasserkraft, Bioenergie, Wärmespeicher, Batterie-
speicher, H2, E-Mobilität mit bidirektionalem Laden, Geothermie,…)
- Netzausbau (Strom, Wärme)

BürgerEnergie/„Prosuming“ /“Energy Sharing“ schafft einen Anreiz,
den eigenen Strombedarf an der Produktion der gemeinschaftlichen
Anlagen zu orientieren



Balkonkraftwerke

https://Balkonstromer.de



PV auf Mehrfamilienhäusern

Solarpaket 1 (derzeit im Bundestag) mit Verbesserungen

- Mieterstrom: auch Garagen und gewerbliche Gebäude,…

- „Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung“ (neu): EnWG 
§42b Abs. 4: Vereinfachte Lieferantenpflichten: nur PV-
Stromlieferung; Reststromlieferant frei 

- Balkonkraftwerke: vereinfachen (800kW, Anmeldung nur noch 
BNA, Einrichtungszähler vorübergehend dulden, Anrecht auf 
Balkon-PV
-…



Mieterstrom



„Energy Sharing“

= Energie-Teilen
= gemeinschaftlich Strom erzeugen und nutzen 

und dafür in räumlicher Nähe 
das öffentliche Verteilnetz nutzen 
mit finanziellen Anreizen, d.h. 
- reduzierten Entgelten (Abgaben, Steuern, Umlagen)
- Prämien für Energy-Sharing-Anteil des 

erzeugten+verbrauchten Stroms

= eine Art des „Prosuming“



„EnergySharing“ – Strom in der Nachbarschaft teilen 

Quelle: Wikipedia, BBEn, 2021



Energy Sharing 
basiert auf §22 der Erneuerbare-Energien-Richtlinie 
(RED II) der EU von 2018
(Richtlinie 2018/2001/EU4 zur Förderung der Nutzung von Energie aus
erneuerbaren Quellen)

Diese Richtlinie war von den Ländern der EU bis 
30.6.2021 in nationales Recht umzusetzen.

Energy Sharing ist in Österreich, Italien, Belgien 
(Flandern), Portugal und in den Niederlanden rechtlich 
geregelt, 
in Lettland, Spanien und Polen teilweise.

In Deutschland und Norwegen 
ist Energy Sharing rechtlich bisher nicht geregelt.



Koalitionsvertrag SPD/Grüne/FDP, 24.11.2021
S. 58 im Kapitel „Erneuerbare Energien“:

„Wir stärken die Bürger-Energie als wichtiges Element 
für mehr Akzeptanz. 

Im Rahmen des europarechtlich Möglichen werden wir die 
Rahmenbedingungen für die Bürger-Energie verbessern (Energy 
Sharing, Prüfung eines Fonds, der die Risiken absichert) und 
insgesamt die De-minimis-Regelungen als Beitrag zum 
Bürokratieabbau ausschöpfen. Wir werden im Rahmen der 
Novellierung des Steuer-, Abgaben- und Umlagensystems die 
Förderung von Mieterstrom- und Quartierskonzepten 
vereinfachen und stärken.“



„EnergySharing“ in der Wikipedia
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1. Kaltes Nahwärmenetz in Ostdeutschland

Nordhausen

Neubau-Wohngebiet „Brockenblick“ in Werther mit für 33 Einfamilienhäuser 

Oberflächennahe
Erdwärme
aus 1,4 m tiefem 8.000 qm Kollektorfeld
Gebaut von Waresa Bau GmbH und TWS (Thüringer Wärmeservice/TEAG)
Wärmepumpen in den 33 Einfamilienhäusern

Thüringer Umweltpreis 2023 
für Energiegenossenschaft Helmetal eG



Windpark UthlebenGmbH & 
Co. KG
Straße der Einheit 10099765 Heringen

mit Bürgerbeteiligung

2x E-115 (ENERCON) 
mit je 3 MW Leistung

2012: Antragseinreichung
2017: 1. Betriebsjahr

2018: Vertrag EQ + SW Nordhausen 
Mit 49%-BürgerEnergie-
Beteiligungsklausel

2019-2021: Weiterveräußerung:

7% Energiegenossenschaft Helmetal eG
17% Erste Erfurter Energiegenossenschaft eG
15% Energiegenossenschaft Ilmtal eG
5 % Energiegenossenschaft Harztor eG
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Sitz: Jena (Am Egelsee 10) 
860 Mitglieder, Beteiligungen 

Gesellschafter der Stadtwerke Energie Jena – Pößneck GmbH
(seit 1.1.2012): 

Stadt Jena (Stadtwerke Jena GmbH) 72,1%
Thüga AG 20%
Stadtmarketing Pößneck GmbH 5,9%
BürgerEnergie Jena eG 2% (=8,2 Mio €)



„Grüne“ Fernwärme für Jena: Wärme aus der Saale 
+ Wärmepumpe mit Windkraftstrom

Quelle: Stadtwerke Energie Jena Pößneck GmbH



„Grüne“ Nahwärme für Jena: Wärme aus Abwasser 
+ Wärmepumpe mit Windkraftstrom 

Quelle: Stadtwerke Energie Jena Pößneck GmbH



Aufgabe, Vision, Chance

Mit Neugier blickt man weltweit auf Deutschland und 
verfolgt, 
ob wir es schaffen die Klimaschutzziele ohne Atomenergie 
zu erreichen.

In Thüringen ist die Energiepolitik weitgehend in 
kommunaler Hand. Ohne Atom- und Kohlekraftwerk.
Nutzen wir diese Chance?!


